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Unter diesem Motto haben sich Freunde und 

Freundinnen aus dem BUND und dem NABU im 

Jahre 2003, zur  

 Frankfurter-Segler-Initiative  

zusammen gefunden. 

Mit unterstützt von der Vogelschutzwarte, der 

Zoologischen Gesellschaft und der Deutschen 

Gesellschaft für Mauersegler e.V 

 

2003 war der Mauersegler Vogel des Jahres . 

 Wir wollten aber längerfristig etwas für die 

Segler tun : 

 

Die Erfassung der Nistplätze in der Stadt, der Erhalt und die Schaffung neuer 

Nistplätze ist unser Ziel. 

Nicht zuletzt aus Umweltgründen (Klimaschutz), stehen viele Gebäude zur Sanierung an. Das ist gut so. 

Doch leider werden dabei viele, altangestammte Nistplätze, oft unwissend, zugemacht und die Mauersegler 

bleiben draußen vor der Tür. 

Hier ist nun eine Zusammenfassung unserer Tätigkeiten im Jahre 2008 

 

Eingerichtete Mauersegler-Nistplätze : 

                   Insgesamt         Kästen          Einbauten 

1989 -   02           21                21                -- 

         2003           34                12                22 

         2004           38                20                18 

         2005          249               49              200 

         2006          249             110              139 

         2007          244             145                99 

        2008          140             124                16 

                       975            481            494 

Das sind die Zahlen der letzten Jahre bei unserer praktischen Arbeit auf den Gerüsten und mit Hilfe von 

Leitern und Hubsteigern. Im letzten Jahr haben wir die 1000  nicht geschafft, doch erwarten wir unseren 

tausendsten Nistplatz im Frühjahr 2009.  !! 
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Die Kästen finanzierten wir hauptsächlich aus den Beiträgen der Mitglieder vom NABU und BUND, auch 

einige Spenden erhielten wir. Unser Hauptlieferant ist die Holzwerkstatt Sassen, eine Werkstatt für 

Behinderte im Vogelsberg. Von dort bekommen wir nach unseren Wünschen qualitativ hochwertige Kästen. 

So hat das Geld gleich zweimal Nutzen getragen. 

Die beste Lösung für das Gebäude ist jedoch ein Einbau in den Sims- oder Traufkasten unter den 

Dachrinnen. Das sind traditionell die Orte wo der Mauersegler nach Nisthöhlen sucht. 

In den letzten Jahren haben wir viele Nistplätze einrichten können. Sind diese Plätze aber angenommen ? 

Diese Frage stellt sich doch !  Hier einige Ergebnisse:                                                                       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Turm eines Weltkriegsbunkers in Heddernheim, haben wir in den letzten Jahren insgesamt 40 Nistplätze 

eingerichtet. Die seit 1995 unten hängenden Schwegler-Kästen sind alle besetzt. Seit 2003 haben wir die 

oberen Etagenwohnungen  eingebaut: die von Jahr zu Jahr mehr besiedelt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Elisabethenschule im Holzhausenviertel: hier hatten wir 2005, 20 Einflüge in den Simskasten mit 

anschließendem Nistraum zwischen den Sparren gebaut. Das Gerüst wurde erst Anfang 07 abgebaut. Diese 

Nistplätze waren uns sehr gut gelungen. Bei einer Nachschau sah ich nun einen großen Trupp Segler am 

Schulgebäude und tatsächlich: es flog ein Segler in meinen  gebohrten Einflug! 

 

Wichtig ist uns auch die Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft für Mauersegler e.V., zu 

Christiane Haupt, einer Tierärztin, die die landesweit bekannte Mauersegler-Station in Griesheim mit vielen 

freiwilligen Helfern führt. Seit 1994 versorgte die Station über 5500, aus Nestern gefallene und verletzte, 

Mauersegler.Ca 80% der Segler wurden flugfähig wieder in die Freiheit entlassen! 

Von der Station erreichen uns oft Hinweise : dort und dort gibt es unsichere Nistplätze. Diese Hinweise 

führten oftmals zu neuen und besseren Nistplätzen. 

Hier zwei weitere Beispiele für erfolgreiche Hinweise  : 
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Rödelheim, Niddagaustraße : nach 

einem Hinweis aus der Mauersegler-

Station konnten wir eine Todesfalle im 

unzugänglichen Dachboden beseitigen 

und konnten 2006 stattdessen 21 Nistkästen am Gebäude montieren. Bei einer Nachkontrolle 2008 waren 

erste Kästen beflogen. 

Eschborn: bei der GTZ (Gesellsch. für 

Techn. Zusammenarbeit) hatte ich, 

ebenfalls nach Hinweisen der MS-Station, 

im Okt 2006, elf Schwegler-Kästen 1MF  

montiert. Segler waren am Gebäude und 

nisteten unter den Fensterbänken. 

Im Sommer 2008 beobachtete ich Einflüge in 4 verschiedene Kästen, auch die Nischen unter den 

Fensterbänken wurden weiter beflogen. Zusätzlich zu den engen Fensternischen, stehen nun 22 

großräumige Nistplätze zu Verfügung. Ein schöner Erfolg für unsere intensive Beratung der Bautechniker bei 

der Sanierung 2006. 

Noch sind die von uns eingerichteten Nistplätze nicht alle besetzt. Aber das Angebot ist vorhanden. Mauer-

segler werden 10-15 Jahre alt. Einmal genutzte Plätze werden immer wieder aufgesucht. 

Es bleibt noch viel zu tun. Zusätzliche Helfer für unsere Initiative mit handwerklichen Kenntnissen sind stets  

willkommen. Sehr wichtig sind weitere Beobachter in den einzelnen Stadtteilen, die uns über 

Baumaßnahmen und vorhandenen Mauersegler-Nistplätzen informieren. Diese Bestandserfassung ist 

besonders wichtig, um noch gezielter helfen zu können. 

 

Der Mauersegler ist besonders für Frankfurt am Main ein passender Vogel und Stadtbewohner: ein 

Weltbürger , ein Afrikaner in Deutschland geboren. Lebt er doch nur 3 Sommermonate zur 

Jungenaufzucht in Frankfurt und die übrigen 9 Monate in Afrika. Immer in der Luft  


